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TOUR D'HORIZON

Marktanalyse
16.40 - 17.05 Uhr: Theo Brenzikofer, SM, Thun: Der Umbau der

klassischen l+D zum Informationsmanagement
17.05 - 17.30 Uhr: Elfriede Kessler, Hoffmann-La Roche AG,

Grenzach-Wyhlen: Change Management für
innovative Informationskonzepte

17.30 - 18.00 Uhr: Dr. Sabine Graumann, Infratest Burke,
München: Neue Positionierungsmöglichkeiten
für innerbetriebliche Informations-
Vermittlungsstellen

DONNERSTAG, 1 5. 04. 1999
Sitzung 3: Repositionierung der Player. Moderator: Dr. Willi
Bredemeier, Institute for Information Economics, Hattingen
09.00 - 09.25 Uhr: Wolfgang Zollner, Zollner

Unternehmensberatung, Freising:
Wachstumsmarkt Datenbanken: Strategisches
Geschäftsfeld - Markterschließung - potentielle
Kunden

09.25 - 09.50 Uhr: Dr. Peter Müller-Bader, GBl, München:
Modernes Informationsmanagement aus der
Perspektive eines Hosts

09.50 - 10.15 Uhr: Ulrich Kämper, WIND GmbH, Köln:
Kooperative Informationsvermittlung

10.15-10.45 Uhr: Pause

Sitzung 4: Objekte des Informationsmanagements im Wandel?
Moderator: Werner Schwuchow, Institute for Information
Economics, Köln

10.45 - 11.10 Uhr: Dr. Hans-Joachim Werner, GMD,
Projektträger Fachinformation, Darmstadt:
Elektronischer Geschäftsverkehr - mögliche
Auswirkungen auf das
I nformationsmanagement

I 1.10- 11.35 Uhr: Bruno Kesseler, WestLB, Düsseldorf: Konzept
des WestLB-Online-Archivs - Realisierung
eines virtuellen Hosts

11.35 - 12.00 Uhr: Rainer Juretzek, Deutsche Gesellschaft für
Finanzplanung, Bad Homburg: Marktplatz
für Finanzinformationen - Anforderungen,
Konzepte, Realisierung

12.00 - 12.25 Uhr: Michel Piguet / Dr. Peter Toebak, Trialog AG,
Zürich: Welche Chancen bietet SAP für das

Informationsmanagement?
12.25 - 12.45 Uhr: Vorstellung der AG's
12.45- 14.00 Uhr: Mittagspause
14.00 - 17.30 Uhr: Arbeitsgemeinschaften

1. Disintermediation (Dr. Urs Naegeli)
2. Knowledge Management (Gundula Härtel)
3. Kooperationen: von Ideen zu Taten (Ulrich Kümper)
4. SAP in der InformationsVermittlung (Michel Piguet, Dr. Peter

Toehak)
5. Wandel im innerbetrieblichen Informationsmanagement

(Dr. Sabine Graumann)
6. Informationsmanagement in der öffentlichen Verwaltung

(Marc Schaffroth)
7. Electronic Commerce: Chancen für das Informationsmanagement

(Dr. Hans-Joachim Werner)

FREITAG, 1 6. 04. 1999
Sitzung 5: Herausforderungen und Lösimgskonzepte der Praxis.
Moderator: Roland Zehiuler, URS Basel

09.00 - 10.30 Uhr: Berichte der AG-Leiter
10.30 - 11.00 Uhr: Pause

Sitzung 6: Neupositionierimg des Iiiformationsmanagements
Moderator: Stephan Holländer, Präsident SVD-ASD

11.00 - 11.30 Uhr: Jürg Hagmann, Crédit Suisse, Zürich:
Betriebswirtschaftliche Aspekte der

Informationsvermittlung: Perspektiven bei
Finanzdienstleistern

I 1.30 - 12.00 Uhr: Dr. Josef Herget, IMAC, Konstanz: Neue

Rollen - Neue Aufgaben - Neue Kompetenzen
ENDE

Datenbank „Informations-
mittel Schweiz" (IMG,II),
zugreifbar unter
http: //www, bbs.ch
(siehe „news").

„Informationsmittel Schweiz"
(IMCH) heisst diese neue, im
Aufbau begriffene elektronische
Datenbank, die - selbst als eigent-
liches „Informationsmittel" gedacht -

kontinuierlich auf- und ausge-
baut werden soll.

Ausgangspunkt ist die Tatsache,
dass eine Ubersicht aktueller und
wichtiger historischer Informations-
mittel der Schweiz - sowohl in
gedruckter als auch in elektroni-
scher Form - zur Zeit fehlt. Das

Ziel der Datenhank IMCH liegt
darin, bibliographische und
bibliothekarische Informations-
mittel zu erfassen und ihren aktu-
eilen Stand schematisch zu
beschreihen.
Im Rahmen eines Projekts des

Lehrfachs „Gedruckte Allgemein-
bibliographien" des „Zürcher Bi-
bliothekarenkurses 1997/1998
für wissenschaftliche Bihlio-
thekare" wurden als erste
Bausteine die Regional- und

Kantonsbibliographien der
Schweiz erhoben. Die entspre-
chenden Dokumente (Texte,
Bilder u.a.) sind unter
„http://www.bbs.ch" im Dokument

„news" einseh- und abrufbar.
Geplant ist der kontinuierliche
Ausbau in den nächsten Jahren
mit Beschreibungen weiterer
wichtiger schweizerischer Infor-
mationsmittel (siehe in der
Datenbank unter „Erläuterungen
zur Datenbank...": Angaben zu
Ziel, Entstehung, Konzept, Inhalt
von IMCH).
Die geplante Entwicklung von
IMCH ist abhängig vom En-

gagement und der Unterstützung
weiterer interessierter Personen:

Bibliothekarinnen/Bibliothekare,
Dozierende des Lehrfachs „All-
gemein- und Fachbiblio-
graphien", Studierende u.s.w.
Alle, die zum Aufbau von IMCH
beitragen möchten, werden ge-
beten, sich an folgende Kon-
taktadresse zu wenden:

M«x Furrer
Pesfrt/os^io/u//» Zürtc/2

ßecAen/io/ 31,
C/-/-8035 Züric/i

Tel. .41-1/368 45 45,
Eoi ..4i-1/368 45 96

E-Mail:
max./urrer@pes£a/ozsia7mm. c/i

Fachhochschule Ostschweiz

Studentin/Student

• Aufgabenstellung

Ruth Becker

• Optimierung der Informations-

beschaffung an der Zürcher
HWV Winterthur

Urs Bieli

• Erarbeitung von Grundlagen

zur Erneuerung der Bildarchi-
vierung und -Bewirtschaftung in
der Kommunikationsabteilung
von Roche

Peter Clerici

• Erarbeitung eines Marketing-
konzepts für the Fachinforma-
tionsstelle (Information Centre)
der Electrowatt AG in Zug

Anna G. Marko

• Urheberrechtliche Aspekte der

Benützung von Netzen wie

Internet aus der Sicht von
Information und Dokumentation

Brigitte Ptisler

• Realisierung eines Informations-
dienstes zur Unterstützung des

Lehrstellenmarketings in der
Schweiz

Pascale Poiilin

• Erarbeitung des Konzeptes
und Planung der Organisation
einer Schlagwortdokumentation
für die Berufsberatung der IV-
Stelle des Kantons St. Gallen

Anita Sehnyder

• Konzept einer Datenbank mit
IV-spezifischen Informationen
von Institutionen im Behinder-
tenbereich

Pascale Schuoler

• Konzept zum Aufbau und

Betrieb von Infomärkten in

Regionalen Arbeitsvermittlungs-
Zentren. Teil 2: Sollzustand

(Auswertung der Fragebogen
und Interviews, Erarbeitung
eines Konzeptes für einen anzu-
strebenden Idealzustand)

Klaus Späth

• Antiquariatsbuchhandel und

neue Informationsangebote auf
dem Telekommunikationssektor



TOUR D'HORIZON

Ingrid Zwicker

• Evaluation einer sachgebietsbe-

zogenen Bearbeitung der Stamm-

dokumentationen Berufe und
Schulen der Berufsberatung der
Stadt Zürich

mm

„Die Schweiz
und die Fremden":
Bis zum 19. Dezember 1998

zeigt die Universitätsbibliothek
Basel diese von Helena Krayer
in Zusammenarbeit mit Patrick
Kury konzipierte Ausstellung.
Sie illustriert das Verhältnis
zwischen Schweizerinnen und
„den Fremden", - von der Ent-
stehung der Helvetischen
Republik 1798 bis zur
Gegenwart. Anhand von kon-
kreten, oft lokalbezogenen
(positiven und negativen)
Beispielen will sie zur Ver-
gangenheits- und Gegenwarts-
bewältigung beitragen, ohne in
Schwarzweissmalerei zu verfallen.

contact;
Dr. HeZena Krayer,
Te/.: 061/267 31 25,
C/iristop6 BaZZmer,

Te/.: 061/267 31 24,
Fax 061 267 31 03,

E-maiZ: 6a//mer@a6ac/a. aai6a.s.c6

..LABORATORY OF FUTU-
RE COMMUNICATION".
Berlin. 26./27. Oktober
1998:
Diese internationale Konferenz
richtet sich speziell an Akteur-
Innen in der Buchbranche (Bi-
bliothekarlnnen, Buchhänd-
lerlnnen, Verlegerinnen), an

potentielle Kooperationspartner-
Innen aus der Informations-

Wirtschaft, der Multimedia-
industrie sowie an Entscheidungs-
trägerlnnen aus Politik. Wirtschaft
und Kultur.

contact:
E-maiZ: i6a.media@(-07i/me. c/e

YSA-Arbeitstagung 1998:
Am Freitag, 20. November
1998 in der Schulwarte Bern
(Helvetiaplatz 2). Thema: „Aktive
Iiiformationsvermittlung durch
die Archive". Beginn: 10 Uhr,
Ende 16/17 Uhr.
Programm: Dr. Stefan Jäggi,
Präsident des Bildungsaus-
Schusses: Begrüssung, Admini-
stratives. Lie. pliil. Andreas
Fankhauser, Staatsarchiv des

Kantons Solothurn: Einführung
in das Thema. Lie. phil.
Andreas Kellerhals, Schweiz.
Bundesarchiv Bern: Archivgut
sucht Interpretinnen. Dr.
Anita Ulrich, Schweiz. Sozial-
archiv Zürich: Die Benutz-
erlmien im Mittelpunkt - zum
Betriebskonzept des Schweiz.
Sozialarchivs. Dr. Hartmut
Weher, Landesarchivdirektion
Baden-Württemberg Stuttgart:
Virtuelles Praktikum und digi-
taler Lesesaal. Möglichkeiten
der Präsentation von Archivgut
im Internet. Lie.phil. Markus
Lischer, Staatsarchiv des Kan-
tons Luzern: Der Archivführer
des Staatsarchivs Luzern im
Internet. Vorgeschichte und
Realisierung. Didier Grange,
lie. ès lettres, und Jean-
Manuel Grob, Archives de la

Ville de Genève: Construire et

gérer un site weh. L'expérience
des Archives de la Ville de

Genève. Zusätzlich: Vormittags-
pause, Mittagessen, Diskussion
und 16 - 17 Uhr falls gewünscht
Internet-Demonstration.
Vera/ittcort/ic/i /iir die Tagung:
Zj/c.p/iiZ. Regula /Vebifcer Toe-

6afc, Sc/imeiz. Bundesarchiu
Bern; Dr. Albert P/y^ner,
Arcbiues historiques Nestle S.A.

Veuey,* Zic. p/iiZ. A/idreas Fan/c-

Ziattser, Staatsarc/ut; So/o-
t/iarn.
Teilnahmeberechtigt sind auch
die Mitglieder von BBS und
SVD/ASD.

/lnme/dang:
Dr. Peter Schec/t,

Stadtarchiv Sc6aj(/7iaasea,

Fromcagp/atz 24,
6206 Sc6a//6aa.sea
Te/. : 052/632 52 32

„Der Weltensammler - eine
aktuelle Sicht auf die 16'00Q
Landkarten des J.F. von
Ryliiner (1732-18031":
Diese bis zum 6. Dezember
1998 dauernde Ausstellung im
Schweiz. Alpinen Museum
Bern ist in Zusammenarbeit

mit der Stadt- und Universi-
tätsbibliothek Bern (StUB)
und mit Partnern aus Wissen-

Schaft und Politik entstanden, -

zum Abschluss des viereinhalb-

jährigen Erschliessungsprojektes
einer der bedeutendsten Karten-

Sammlungen der Welt. Die neue

Präsentation sucht und findet
in den alten Landkarten Ant-
Worten zu aktuellen Frage-
Stellungen, so etwa in den

Bereichen Landschaftswandel,
Raumordnung lind Grenzüber-

schreitungen, Reisen und

Verkehr oder Archäologie. Zur
Ausstellung erscheint im Verlag
Cartographiea Helvetica ein

farbig illustrierter Katalog.
Idee und wissenschaftliche

Leitung:
Thomas Klöti.

co/i.fact:

• Schweiz. AZpines Maseam Bern,
Te/.: 037/351 04 34

• St DP, VViomas KZöfi

and Cécile ViZas,

Te/..- 037/320 32 56

• Cartographica hZeZvetica,

Marten, Te/.: 026/670 70 50

BVDS-Buelibesprechimgstage
Herbst 1998:
Daten: 26. Oktober 1998 von
9.15 - 16.15 Uhr in Zürich
(Paulus-Akademie, Carl Spitteier-
Strasse 38, 8053 Zürich Wi-
tikon).
2. November 1998 von 9.15 -

16 Uhr in Bern (Hotel Bern,
Zeughausgasse 9, 3011 Bern).
Referentlnnen und Themen:
Lie.phil. Verena Biiohli-
Schmitt, Germanistin: Zum
Messeschwerpunkt Schweiz -

Neue Schweizer Literatur und
ein kurzer Berieht aus
Frankfurt; Rosmarie Stampfli,
Germanistin: Belletristik aus
aller Welt; Madeleine Ammann,
Kinderbuchladen Zürich: Kin-
der- und Jugendbuch / Sach-

buch; Dr. Hanspeter von
Peschke, Phil.hist., Journalist:
Welche Medien brauche ich in
meiner Bibliothek (nur in
Bern); Susanne Werder, PEG
Aarburg: Kalender-Highlights
1999 (nur in Zürich).
Anmeldung: bis spätestens 14.

Oktober 1998.

contact;
ßuc/i/iänc/Zer-VerOancZ der

deutschsprachigen Schweiz

(BVDS)
Post/ach 9045, 6050 Zürich

Te/.: 07/378 64 54,
Fax: 07/378 64 62

Am Schluss des Beitrags
„PRENONS ACTE ET
DATE" in ARBIDO 9/98,
Seite 4, wurde die
SVD/ASD fälschlicherwei-
se umgetauft in „Asso-
ciation de la Documen-
tation Suisse".
Die ASD heisst - wie übri-
gens auf dem Titelblatt
und im Impressum auch

von 9/98 korrekt angege-
ben - natürlich weiterhin
Association Suisse de
Documentation.
Wir bitten um Entschul-
digung.
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